
22 Donne r s t ag ,  2. November  2 0 0 0  SPORT Liech tens te ine r  VOLKSBLATT 

1. ZSC Lions 
2. Davos 
3. Ambri 
4. Zug 
5. Lugano 
6. Kloten 
7. Rappercwii 
8. Bern 

18 
16 
18 
16 
15 
15 
16 
16 

53:34 
49:32 
40:41 
57:47 
38:28 
44:32 
39:40 
35:31 

1. Visp 
2. Lausanne 
3. Genf-Serveitc 
4. Biel 
5. Ollen 
6. Grasshoppcrs 
7. Ajoie 
8. Sierie 

15 
14 
14 
15 
15 
15 
14 
14 

66:48 
59:43 
46:39 
55:39 
59:54 
45:47 
57:59 
49:58 

9. Basel 
10. Thurgau 
11. Herisau 

SPORT IN KURZE 

Eishockey: NLA [ 
Chur - Ambri  | 

0 : 4 ( 0 : 2 , 0 : 1 , 0 : 1 )  | 
Fribourg - Lugano 

3:5 (1:0, 1:2, 1:3) ; 
Kloten - Bern j 

3 : 2 ( 0 : 1 . 1 : 0 , 2 : 1 )  ! 
Rapperswil-Jona - Langnau ! 

4:1 (2:0,0:0,  2:1) j 
ZSC Lions - Davos 

4 : 3 ( 3 : 0 , 0 : 3 , 1 : 0 )  ! 
Zug  - La Chaux-de-Fonds 

7:3 (2:1,3:2,  2:0) 

9. Langnau 16 38:41 15 ? 
10. Fribourg 16 37:42 14 
11. Chur 17 26:47 7 : 
12. La Chaux-de-F. 13 28:69 6 \ 

j 
Eishockey: NLB i 
Visp - Biel J 

3:4 (1:1, 1:2, 1:1) ' 
Thurgau  - Basel 

3 : 5 ( 0 : 0 , 3 : 3 , 0 : 2 )  , 
Grasshoppers/SCK - Ajoie f 

5 : 4 ( 0 : 1 , 2 : 2 , 3 : 1 )  , 
Herisau - Ölten j 

4:2 (1:0. 1:1, 2:1) 
Spielfrei: Lausanne, Servette u n d  ; 
Sicrre i 

14 44:51 II 
14 41:51 9 
14 38:70 5 

Eishockey: NHL 
National  Hockey League (NHL): 
Carolina Hurricanes - Tampa Bay 
Lightning 6:5 n.V. Coiumbus Blue 
Jackets - Los Angeles Kings 4:1. 

Ottawa Senators - Toronto 
Maple  Leafs 4:3. New York Islän­
ders - Boston Bruins 4:2. Nash-
ville Prcdators - St. Louis Blues 
2:4. Washington Capitals - De­
troit Red Wings 6:2. | 

! 
Schwimmen: j, 
Langstrecken-WM 
Honolulu,  Hawaii .  ! 
Langst recken-Wel tmeis terschaf-  j 
ten .  5 km.  M ä n n e r :  1. Jewgeni  
Besrutschenko (Russ) 59:18. 2. 
David Meca-Median (Sp) 59:19. , 
3. Luca Baldini (It) 59:20. 4. Fa -
bio Veniurini (It) 59:21. 5. Chri- j 
s t o f  Wandratsch (De) 59:22. | 

F rauen :  I. Peggy Büchse (De) [ 
1:02:36. 2. Kalyn Keller (USA) ' 
1:02:40. 3. Viola Valli (It) 
1:02:41. : 

I 

Verbruggen weist [ 
Vorwürfe zurück 

i 
RAD: Im Zuge des Festina- | 
Prozesses in Lille hat Hein j. 
Verbruggen, der  Präsident t 
des Internationalen Rad- j 
sport-Verbandes (UCI), Vor- l 
würfe zurückgewiesen, nach • 
denen  die UCI das Doping- \ 
Problem verharmlost haben j 
soll. Er fühle sich keines­
wegs schuldig oder verant* 
wortlich dafür, dass sich 
Fahrer dopen oder Pfleger 
u n d  Betreuer Dopingmittel 
transportieren, sagte Ver­
bruggen. «Der Fahrer allein 
ha t  die Wahl. Keiner e n t ­
scheidet für ihn.» Verbrug­
gen  gab  zwar Fehler des 
Verbandes in der  Doping­
bekämpfung zu, wies aber 
deutlich von  sich, gedopte 
Fahrer geschützt zu haben.  
«Wir haben alles Mögliche 
unternommen, u m  dieser 
Plage Herr zu werden.» 

Lions gewinnen Spitzenkampf 
Eishockey NLA: Die ZSC Lions bezwingen den HC Davos mit 4:3 

Durch einen 4:3-Sieg im 
Spitzenkampf gegen den 
HC Davos bauten die ZSC 
Lions ihren Vorsprung auf 
die Bündner a u f  fünf 
Pluspunkte aus und sind 
jetzt auch nach Verlust­
punkten Leader. Den Sie­
gestreffer erzielte Schrep-
fer 52 Sekunden vor 
Schluss. Schiedsrichter 
Reiher sprach insgesamt 
118 Strafminuten aus. 
Den Abwärtstrend stoppen 
konnten die Verfolger Z u g  und  
Ambri, die zuletzt drei-, res­
pektive zwei Mal verloren ha t ­
ten, gegen die abgeschlagenen 
Aufsteiger. Der EVZ schlug La 
Chaux-de-Fonds 7:3, Ambri 
gewann in Chur 4:0. Rappers-
wil besiegte Langnau 4:1 und  
schaffte damit a u f  Kosten der 
Emmentaler den Sprung über  
den Strich. Kloten beendete mit 
e inem 3:2 den leichten Auf­
wärtstrend des SC Bern u n d  Lu­
gano, das n u n  seit sechs Spie­
len ungeschlagen ist, fügte Fri-
bourg-Gotteron die vierte 
Heimschlappe in Serie zu.  

Entscheidung in der letz­
ten Minute 

9559 Zuschauer im Hallen­
stadion erlebten im Spitzen­
kampf  einen Vorgeschmack auf  

Harte Bandagen: I m  NLA-Spi t zenkampf  zwischen den Z S C  Lions und dem HC Davos setzte es  insge­
s a m t  118 Strafminuten.  

die in knapp vier Monaten be- einen packenden Fight mit sie- holte als erstes Team i n  dieser 
ginnenden Playoffs. Die ZSC ben Toren, zünftigen Fights Saison einen Drei-Tore-Rück-
Lions und Davos lieferten sich und 118 Strafminuten. Davos s tand auf, verlor j edoch  durch 

ein Tor v o n  Schrepfer 52 Se­
kunden vor  Schluss dennoch 
3:4. Es war  die erste Davoser 
Niederlage nach  v ie r  Siegen 
hintereinander. 

Lions führten 3:0 
Meister ZSC Lions erschwerte 

sich mit einer wenig effizienten 
Chancenauswertung die Aufga- '  
be selber. 3:0 führten die Zür­
cher nach e l f  Minuten, wobei 

,mit  Crameri (nach 17 Sekun­
den) u n d  Hodgson zwei Ex-Da-
voser Tore erzielten. Während 
einer fünfminütigen Überzahl 
(Miller hatte McKim «abgesto­
chen») kam der ZSC aber z u  kei­
nem weiteren Tor. Im zweiten 
Drittel verkürzte zuerst Bau­
mann  per Konter a u f  1:3, dann 
glichen Rizzi u n d  J a n  v o n  Arx 
innerhalb von 183 Sekunden 
aus. Zu diesem Zeitpunkt wa r  
Davos-Coach Arno del Curto 
wegen beständigen Reklamie­
rens und  Lamentierens von Ref 
Reiber bereits a u f  die Tribüne 
verbannt  worden. Aber auch 
ohne ihren Trainer a n  der  Ban­
de zeigten die Davoser gegen 
den bärenstarken ZSC eine er­
staunliche Leistung. Im letzten 
Drittel, als der Druck des Meis­
ters immer grösser wurde, hiel­
ten sie bis 52 Sekunden vor  
Schluss das Unentschieden. 

Weitere Infos:  www.sehv.ch 

Aufstiegsaspirant Näfels zwei Nummern zu gross 
Volleyball 2. Liga: MTV Näfels - VBC Gamprin 3:0 (25:5, 25:11, 25:13) in 48 Minuten 

Die A b -  u n d  h ö c h s t w a h r ­
scheinlichen Wiederaufs te ige-
r i n n e n  des  MTV Näfels er te i l ­
ten  d e n  Gampriner innen e ine  
Lektion i n  Sachen  Anspielen -
erleichtert  durch d ie  flattern­
d e n  Nerven d e r  Unter lände­
r innen .  Erst a b  d e m  zwei ten  
Satz vermochten  auch d ie  
krankhei tsgeschwächten D a ­
m e n  des VBCG gu t  erspiel te  
Punk te  z u  schreiben. A m  
Montag,  den  6.  November fin­
de t  in  de r  Halle Sand  i n  
Schmerikon die nächste Be­
g e g n u n g  gegen Linth 1 s ta t t .  

Nachdem Manuela Büchel in ­
folge Krankheit forfait geben 
musste u n d  auch D. Büchel ver ­
letzungsbedingt fehlte, s tanden 

Trainer Widmer a u f  Gampriner 
Seite nur  noch sieben Spiele­
rinnen zu r  Verfügung. Da die 
Näfelserinnen im Schnitt einen 
halben Kopf grösser als die 
VBC-Damen waren, konnte die 
Nervosität nicht nu r  erfühlt, 
sondern auch gesehen werden. 
So lief denn im ersten Durch­
gang fast nichts u n d  nach n u r  
dreizehn Minuten w a r  die 1:0-
Satzführung der  Glarnerinnen 
mit dem 25:5 Tatsache. 

Deutliche Steigerung 
Ermahnende Worte von  Be­

treuerseite brachten für den 
zweiten Satz eine deutliche 
Steigerung - leider mit Abstri­
chen in der  Ballannahme. Aber 
gesamthaft gesehen konnten 

die MTV-Damen je tz t  auch  ei­
nige Male in Schwierigkeiten 
gebracht werden. 19 Minuten 
mit zum Teil interessanten, l än ­
geren Ballwechseln, dauerte e s  
bis zum 25:11. Die Gamprine­
rinnen trugen nach den gezeig­
ten Leistungen ihre Köpfe wie ­
der  etwas höher. Im dritten 
Durchgang vermochten die 
Liechtensteinerinnen zu Beginn 
recht gut  mitzuhalten und  zeig­
ten vor  allem eine gute Defen­
sivleistung gegen die grossge­
wachsenen Angreiferinnen auf  
des Gegners Seite. Die Unter­
stützungsarbeit im eigenen 
Feld wurde auch besser v e r ­
richtet. Allerdings gab e s  nach  
dem 8:9 einen unerklärlichen 
Einbruch: Weder Annahme  

noch Angriff  wollten klappen. 
Dazu kam noch, dass die 
mannschaftliche Geschlossen­
heit verschwand, sodass die 
MTVN-Mädchen wieder leich­
tes Spiel hat ten u n d  nach wei­
teren 16 Min. mit  dem 25:13 
auch der 3:0-Satzerfolg fest­
stand. Trainer u n d  Spielerinnen 
aus Gamprin waren überzeugt, 
die zukünftigen Aufsteigerin­
nen a m  Werk gesehen zu h a ­
ben. In den nächsten Trainings 
werden die Anschläge weiter­
hin ein Schwergewichtsthema 
sein, denn da liegen doch noch 
einige Punkte drin, die den 
Gegnerinnen im weiteren 
Spielverlauf weh tun  könnten.  

Das nächste Spiel findet a m  
Montag, den 6. November u m  

20.30 Uhr in der Halle Sand in 
Schmerikon gegen Linth 1 
statt. Mit vollem Kader und  in­
takter Moral will das Team seine 
Möglichkeiten voll entfalten und 
ein spannendes Spiel gestalten. 

Aufstellungen 
VBC Gamprin Bieder-, 

mann Kathrin, Büchel Carolin ; 
ne, Büchel Christine, Büchel 
Melanie, Büchel Petra, Oehri 
Sandra, Sinnesberger Cathri-
ne, Coach: Widmer Marcel. 

MTV Näfels: Aschwanden, 
Berchtold, Cejka, Hauser, 
Herrsche, Jenni, Knobel, Lan-
dolt, Laupper, Tonoli, Vogel; 
Coach: M. Müller. . 

VOLLEYBALL-TABELLENPARADE 

Damen 2 
March - Linlh 1 0:3; Gamprin  1 - J o ­
na 2 0:3;  Bad Ragaz 1 - Näfels 1 0 :3 ;  
Chur Regio - March 3:1; Näfels 1 -
Gamprin 1, 3:0. 

t e  3:1; Gamprin 2 - Pfäffikon 2 2:3. 

1. Walenstadt 
2. Pfäffikon 2 

Schwanden 2 
4. Linth 3 

2 6:1 4 
1 3:2 2 
1 3:2 2 
0 0:0 0 

1. Näfels 1 2 6:0 4 
2. Jona  2 1 3:0 2 

Linth 1 1 3:0 2 
4. Chur Regio 1 3:1 2 
5. Glaronia 2 0 0:0 0 
6. March 2 1:6 0 
7. Bad Ragaz 1 0:3 0 

Gamprin 1 2 0:6 0 

Damen 3B 
Untcrvaz Voi - Schaan Galina 3:1;  
Chur 3 - Vaduz 2 3:1; Schaan Galina 
- Mauren 3:2; Bad Ragaz 2 - Untcr ­
vaz  Vol 2:3. 

1. Untervaz Vol 
2. Chur 3 
3. Schaan Galina 
4. Buchs Werdana I 
5. Bad Ragaz 2 

Mauren 
7. Vaduz 2 

2 6:3 4 
1 3:1 2 
2 4:5 2 
0 0:0 0 
1 2:3 0 
1 2:3 0 
1 1:3 0 

5. Buchs Werdana 2 1 2:3 0 
Gamprin 2 1 2:3 0 

7. Weite 1 1:3 0 
8. Pizol 2 1 0:3 0 

Herren 2 
Bad Ragaz 1 - Näfels 3 3:2; U'vaz Re­
gio - Glaronia 1 1:3; Näfels 3 - Fels­
berg 0 :3  

1. Felsberg 
2. Glaronia 1 
3. Bad Ragaz 1 
4. Pfäff ikon 1 

Pizol 1 
Schaan Galina 2 

7. Näfels 3 
Untervaz Regio 

Herren 3A 
Schaan Galina 3 - Vaduz I 0:3; DO' 
mat/Ems - Foppa 1 0:3; Buchs - Do' 
mat/Ems 1:3. 

4. Linth 2 0 0:0 0 Vaduz 0 0:0 0 gaz  - Felsberg 3:2; Mauren 1 - Fels­
5. Buchs Werdana 1 1:3 0 5. Grischa 1 0:3 0 berg 3:0; Vaduz 2 - Buchs 1:3; Buchs 
6. Schaan Galina 3 1 0 :3  0 - Lenzerheide 2:3; Vaduz 2 - Lenzer-

Mädchen 2 A  heide 1:3. 
Herren 4 A  Buchs - Laax 1:3; Bad Ragaz - Laax 
Pizol 2 - Mels 3:1; Vaduz 2 - Pizol 2 0:3. 1. Mauren 1 2 6:0 4 
3:1. 2. Lenzerheide 2 6:3 4 

1. Laax 3 9:1 6 3. Buchs Werdana 2 5:4 2 
1. Vaduz 2 1 3:1 2 2. Cazis 0 0:0 0 4. Bad Ragaz 2 3:5 2 
2. Pizol 2 2 4:4 2 Foppa 0 0:0 0 5. Chur 2 0 0:0 0 
3. Arosa 0 0 :0  0 4. Buchs Werdana 1 1:3 0 Gamprin 2 0 0:0 0 

Chur 2 0 0 :0  0 5. Bad Ragaz 1 0:3 0 Schiers 0 0:0 0 
Foppa 2 0 0:0 0 Schaan Galina 1 0:3 0 8. Felsberg 2 2:6 0 

6. Mels 1 1:3 0 Vaduz 2 2 2:6 0 

1 
1 

3:0 
1 . |  

2 Näfels 1 -
1 
1 

J. 1 
3:2 

L 
2 

0:3; Pizol 

0 0:0 0 
0 0:0 0 1- Näfels 1 

0 0:0 0 2. Foppa 

2 2:6 0 3. Jona 

1 1:3 0 Näfels 2 
Vaduz 

6. Pizol 

Mädchen B1 
Chur 1 - Foppa 3:2;  Foppa - Näfels 1 
0:3;  Chur 1 - Näfels 1 0:3;  J o n a  -
March 1 3:0; March 1 - Vaduz 1 2:3;  
Vaduz 1 - Untervaz Vol 3:0. 

Damen 4B 
Pizol 2 - Walenstadt 0:3; Buchs  -
Schwanden 2 2:3; Walcnstadt - Wci-

1. Foppa I 
Vaduz 1 

3. Domat/Ems 

3:0 
3:0 
3:4 

Mädchen 1 
Grischa - Näfels 0:3. 

1. Näfels 
2. Davos 

Jona 

6:0 
3:3 
0:0 
0:0 
0:0 
0:6 

3:0 
0:0 
0:0 

1. Näfels 1 
2. Vaduz 1 
3. Jona  
4. Chur 1 
5. Gamprin I 

Glaronia 
7. Foppa 

March I 
9. Untervaz Vol 

6:0 
6:2 
3:0 
3:5 
0:0 
0:0  
2:6 
2:6 
0:3 

Mädchen 2B 
Linth - Näfels 2 0:3; Näfels 2 - Sar ­
gans 3:0; Linth - Sargans 3:0; ^4els -
Glaronia 2 3:0; Mels - March 2 1:3; 
Mels - March 2 3:1; Mauren 2 -
Schwanden 3:0; Schwanden - Pfäffi-
kon 0:3;  Mauren 2 - Pfäffikon 3:1.  

Mädchen 2 A  
Mauren 1 - Bad Ragaz 3:0; Bad Ra-

1. Näfels 2 
2. Mauren 2 

Mels 
4. Pfäffikon 
5. Linth 

March 2 
7. Glaronia 2 
8. Sargans 

Schwanden 

6:0 
6:1 
6:1 
4:3 
3:3 
4:4 
1:6 
0:6 
0:6 


